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Der Präsident hat das Wort. 
 
Geschätzte Mitglieder 
 
Die Saison 2008 hat begonnen! Eine ganze Reihe 
Anlässe im Bereich Traditionsfahren in der ganzen 
Schweiz ist vorbereitet. Die Liste der wichtigsten 
Ereignisse finden Sie in diesem ersten Bulletin, das in 
effizienter Weise die Vorstandsmitglieder Beatrice Wenger 
und Ernesto Campomori ins Leben gerufen haben. 
Langsam etablieren sich die Regeln des Traditionsfahrens 
als Alternative zum Leistungssport. Weil im traditionellen 
Sport die französischen Kolleginnen und Kollegen führend 
waren, spricht man vom Concours d’attelage traditionel 
abgekürzt CAT. Demnächst soll als Dachorganisation der 
nationalen Vereine ein internationales Gremium ins Leben 
gerufen werden. Die Schweiz ist dabei. 
 
Ich wünsche allen eine attraktive und sichere Fahrsaison 
2008. 
 
Andres Furger 
 
 

 
Fixierbild: Wer findet das Gründungsjahr? 

 
Die Redaktion meldet sich 
 
Für die Erstauflage unseres Bulletins, das vorläufig 
zweimal im Jahr erscheinen soll, greifen wir kurz zurück 
auf die Events und Anlässe der jüngsten Vergangenheit. 
Wir stützen uns in unserer Webseite auf den Punkt 
„ Galerie“. Hier sind die vergangenen Aktivitäten bildlich 
festgehalten. Einige Bilder wollen wir – wir denken an 
diejenigen Mitglieder die nicht über das Internet verfügen 
– zur Erinnerung festhalten. 
Die zukünftigen Tätigkeiten sind von grossem Interesse. 
 

So soll das Tätigkeitsprogramm integrierter Bestandteil 
unseres Bulletins werden. Auch hier sind Änderungen, 
Anpassungen und Anträge gestattet und hilfreich. 
Unser Bulletin lebt natürlich von unserer Mitgliedschaft 
und ist angewiesen auf Beiträge und Meinungen die 
unsere Idee fördern und bereichern. Auch kontroverse 
Eingaben sollen ihren Platz bekommen. Das regt an und 
fördert die Dynamik. So bleibt unsere Gesellschaft offen 
und lebendig. (Korrespondenz bitte an das Sekretariat) 
 
Wir hoffen, dass das Bulletin, wie es sich hier präsentiert, 
auf Sympathie und Akzeptanz stösst und wünschen den 
Lesern viel Spass. 
 
Die Redaktion 
 
Cortège d’équipages zum Jubiläum 25 Jahre 
Kutschmuseum vom 10. September 2006 
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ein sehr skeptischer Präsident. 
 

 
Der Altmeister Dani Würgler ist jedenfalls, so wie alle andern 20 
Gespanne auch, problemlos auf den Münsterplatz in Basel 
gekommen. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 29. April 2007  fand in Lostallo, TI , das erste 
internationale Turnier im kulturellen Fahrsport, 
hervorragend organisiert von unserem Mitglied Christian 
Mettler, statt.. 
 
Hier einige Eindrücke von diesem gelungen Anlass. 
 
Fotos: unbekannt 
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Die Initiative war nicht zu bremsen und schon folgte der 
nächste Streich: 
 
Internationale Ausfahrt ins Elsass am10.06.07  
 
Unser Präsident legte sich gehörig ins Zeug. 
Ein wundervoller Anlass.  
 
Fotos: Emil Bohli 

 
Eine „Kleinigkeit“ neben den „Grossen“. 

 

�
Ein Fünfspänner zieht ein Break de Chasse von Kauffmann, 
Basel 

 

 
Dieses „Schwergewicht“ transportierte eine fröhlich  
Schar. 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weiterbildungstag der GFK/SAT im Schloss Waldegg 
bei Solothurn vom 30.09.2007. 
 
Vier Gespanne wurden im Ehrenhof des Ambassadoren-
Schlosses aus dem 17. Jahrhundert von drei 
internationalen Experten eingehend kommentiert. Die 
französische Sichtweise vertrat Richter Alain Bahuchet, 
die deutsche Meinung Sattlermeister Albrecht Mönch und 
die Schweizer Sicht der Richter, Ausbildner und 
Vierspännerfahrer Daniel Würgler. Je ein Dog Cart von 
Gygax in Biel, ein Siamesen- Phaeton von Geissbühler in 
Zürich, und eine zweirädrige Replika, ein Dog Cart in einer 
seltenen Curicle-Anspannung und die vier prächtigen 
Freibergerfüchse vor einem Break de Chasse von 
Kauffmann, Reinholt & Christe in Basel des Organisators 
Ernesto Campomori waren zu bewundern. 
 
 
 
Fotos: Werner Schönenberger 

 
Die seltene Anspannungsart „Curicle“ wird beurteilt und intensiv 
diskutiert. 

 
 
 

 
Gespannt hören die zahlreichen Zuhörer dem Richter zu was 
hier am Geschirr und auch im Auftreten es zu beurteilen gilt. 
 
 
 
 
 

Nach einem feinen Imbiss erzählte Eduard Belser  aus der 
Geschichte des Schlosses und den dazu gehörenden 
Kutschen. Als Besonderheit stellte Markus Jedele im 
Anschluss eine am Weissenstein eingesetzte Postkutsche 
(aus der Zeit um 1850 bis zum 1. Weltkrieg) vor.  
Das Ziel des Tages die „landesspezifischen Unterschiede 
der Bewertung aufzuzeigen“ wurde nach Meinung aller 
Teilnehmer sicher erreicht. 
 
Foto: Werners Schönenberger 

 
Beim gemütlichen Zusammensitzen wird gefachsimpelt und das 
Gesellschaftliche gepflegt. 

 
 
Generalversammlung vom15.03.2008 im 
Pferdemuseum La Sarraz 
 
Trotz schönem Wetter fand sich erfreulicherweise eine 
stattliche Anzahl Mitglieder im Salle de Mandrot ein, um 
an der zweiten Generalversammlung der noch jungen 
Gesellschaft teilzunehmen. Präsident Andres Furger 
führte zügig durch die Traktanden, assistiert von Marie 
Devenoge als Dolmetscherin. Nach einer guten Stunde, 
im Anschluss an die Versammlung, bot sich die 
Gelegenheit, das Pferdemuseum zu besichtigen. 
 
Foto: Ernesto Campomori 

 
Marie Devenoge, Organisatorin der GV im Schloss unterhält sich 
mit einem fachkundigen Teilnehmer 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die ausgestellten Kutschen führten zu angeregten 
Diskussionen unter den anwesenden Fachleuten. 
Dank den frühlingshaften Temperaturen konnte der Apéro 
später draussen vor dem Schloss genossen werden. Bei 
Wein, Käse und Brot aus der Region wurde gefachsimpelt, 
alte Bekanntschaften aufgefrischt oder einfach die 
Ambiance genossen. 
 
Fotos: Ernesto Campomori 

 
Hier debattieren altbewährte Profis die Zukunft des 
Traditionsfahren. 
 
Ein herzliches Dankeschön an Marie Devenoge, Nick 
Buser und Alexandre Cosendai für die Organisation der 
gelungenen Generalversammlung 2008. 
 

 
Ton aus: hier wird relativ laut Meinungsaustausch betrieben. 

 
 
Der angeklagte Kutscher: „ Ich habe das Geschirr wirklich 
nicht gestohlen!“ 
Der Richter: „Wir haben doch Ihre Fingerabdrücke in der 
Geschirrkammer gefunden!“ 
Der Kutscher: „Ganz ausgeschlossen, Herr Richter, ich 
habe doch Handschuhe getragen!“ 
 
 
 
 
 

 
KALENDER 2008                      Stand April 2008 
 
20. April Concours de tradition in La Sarraz 
 
27. April Vortrag in Frauenfeld mit   
  Gespannpräsentationen OFV/GFK 
 
02. Mai  Fahrertag des Haras fédéral, Avenches,  
  an der BEA in Bern 
 
12. Mai  Buchegg-Rundfahrt 
 
08. Juni Ausfahrt ins Elsass von Allschwil BL 
  (Einladung liegt bei) 
 
22. Juni  Distanzfahrt - Traditionsfahren in  
  Fehraltorf 
 
29. Juni  Concours de tradition in Geneveys-sur- 
  Coffrane 
 
7. September Ausfahrt auf Schloss Ebenrain bei Sissach 
 
19. Oktober Gedenkfahrt Arthur Zaugg im Seeland 
 
21. September Napoleonfahrt ab Frauenfeld 
 
25. Oktober Weiterbildungstag: Besuch der  
  Kutschensammlung Metz      
                          bei Tübingen 
  (Einladung folgt) 
 
Die fett gedruckten Veranstaltungen werden von der 
GFK/SAT organisiert, die anderen werden von anderen 
Organisationen veranstaltet, von der GFK/SAT aber gerne 
empfohlen.  
Die genauen Angaben finden sich auf der Website der 
Gesellschaft: www.kutschenfahrkultur.ch 
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